Biotopname

Feldgehdlz 1,9 km stidwestlich von Cammin

Biotop-Nr.

ofsofs

4]1fa]-[efol1]a

Anschluf3in TK

Standort /Geologie
Ossande

3120

Naturraum  Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt
Mecklenburg-Strelitz

Ifd. Nr. im Biotopverzeichnis

07930

Schutzmerkmale
geschiitzt nach 8§20 LNatG M-V

X -
Film-Nr. Bild-Nr.
Luftbild-Nr. 719/ - 41510
Gemeinde / Stadt GroRe in ha 0 71318
Blankensee Lange in m '
min. Breite in m ,
max. Breite in m )
1 - vollstéandig 2 - Uberwiegend 3 - zum geringen Teil
NLP FND NP FiB
NSG LSG BR FFH-Geb.
ND GLB| | FnB Wald-Totalreservat

Hauptcod.|Nebencode

Uberlagerungscode

Code B|F X ‘ ‘ ‘ ‘

Lo jv6 0

%l1,0,0] | L

Vegetationseinheiten
Kiefern-Feldgeholz

Habitate + Strukturen L

Beschreibung / Besonderheiten

stehendes Totholz vorhanden.

Am ostexponierten Hang eines Oszuges stockt ein kleines, liickiges Kieferngehodlz. Am Oberhang ist Rauhblatt-Schwingel in der Krautschicht
bestandsbildend, am Unterhang tritt Land-Reitgras stark in Erscheinung. Hier finden sich auch Holunderbiische. Es ist viel liegendes und

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)
Vorkommen seltener / typischer Tierarten
seltener / gefahrdeter Pflanzenbestand

seltene / gefahrdete Pflanzengesellschaft

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

natirliche / naturnahe Auspragung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatiirlichen Biotops

vielféltige Standortverhaltnisse
historische Nutzungsformen
aktuelle Nutzung

Flachengrofe / Lange
Umgebung relativ stérungsarm
landschaftspragender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

| x| [ ]

Gefahrdung

keine Gefahrdung m

Empfehlung
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Biotop-Nr.

STANDORTMERKMALE (k- kleinflachig, g - grof3flachig )
olsfofs-[af1]s]-[a]o]1]a
Substrat Trophie Wasserstufe Relief Exposition
k g k g 9 k g k g
Torf, wenig gestort dystroph trocken eben N
Torf, degradiert oligotroph g | méaRig trocken wellig NO
Antorf mesotroph wechselfeucht kuppig g |O
g | Sand g |eutroph frisch dinig SO
Kies / Steine poly- / hypertroph feucht Berg / Ruicken S
Lehm sehr feucht Riedel SW
Ton naid Flachhang <= 9° w
Halbkalk / Kalk offenes Wasser g |Steilhang > 9° NW
Schlamm / Faulschlamr Nische
D:‘ quellig Senke / Strecksenke
:D gestorter Boden Kerbtal
Sohlental
NUTZUI\.IGSMIE“RKMALE (k - kleinflachig, g - groRflachig ) K o
Nutzungsintensitat Umgebung
k g g k g FlieRgewasser
intensiv Fischerei Acker / Gartenbau Stillgewasser
extensiv Angeln d | Ackerbrache Trockenbiotop
aufgelassen Erholung Griinland. intensiv Griinanlage / Kleingarten

g | keine Nutzung

Nutzungsart
k g
Acker
Wiese
Weide
forstliche Nutzung

Kleingartenbau

Griinland, extensiv

Erwerbsgartenbau Laub- / Mischwald
Ferienhéauser Nadelwald
Bodenentnahme Feuchtwald / -gebiisch
Verkehr Geholz

Ver- / Entsorgungsanlage Rohricht / Feuchtbrache

sonstige Nutzung: Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Weg

StralBe, Parkplatz
Bahnanlage
Gewerbe / Industrie
Silo / Stallanlage
Gebéaude / Siedlung
Spilfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant
Calamagrostis epigejos

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Pinus sylvestris

Pflanzenarten tzahlreich
Festuca trachyphylla

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Sambucus nigra

Pflanzenarten vereinzelt
Urtica dioica

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Datum erste Begehung: 08.05.2006

Datum letzte Begehung:

Bearbeiter/in:

Griinspektrum-Suchodoletz

Foto: 1
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